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Sportverein Stikelkamp e.V. von 1947 
 

Wichtige Adressen: 

1. Vorsitzender:      Hans-Hermann Müller             Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 

2. Vorsitzender:      Michael Eilers                            Tel.: 04946/990180 
                                 Roter Weg 7, 26835 Neukamperfehn 

Kassenwart:            Rolf Poppen                                Tel.: 04946/912023 
                                 Neue Straße 15, 26835 Neukamperfehn 

Schriftführer u.      Wilfried Rocker                          Tel.: 04946/1769 
Verwaltung:           Fabrikswieke 27, 26835 Neukamperfehn 

Sportwart:              Uwe Freudenberg                      Tel.: 04946/8099 
                                 Schulstraße 32, 26835 Neukamperfehn 

Organisation:         Uwe Thiems                                Tel.: 04946/1777 
                                 Schwarzer Weg 48, 26835 Neukamperfehn 

Frauenwartin:        Marianne Müller                       Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 

Sozial- u.                 Frank Poppen                             Tel.: 0441/7779067 
Pressewart:             Weißdornweg 2b, 26160 Wehnen/Bad Zwischenahn 

Jugendwart:           Artur Lindemann                      Tel.: 04946/8139 
                                 Roter Weg 8, 26835 Neukamperfehn 
 
Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter: 
 

Damengymn.:         Marianne Müller                       Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 

Tischtennis:            Erhard Kettwig                          Tel.: 04946/8228 
                                 Roter Weg 11, 26835 Neukamperfehn 

Tennis:                    Otto Thiems                                Tel.: 04954/6566 
                                 Gerhard-Hauptmann-Straße 77, 26802 Moormerland 

                                 Rolf Poppen                                Tel.: 04946/912023 
                                 Neue Straße 15, 26835 Neukamperfehn 

Leichtathletik:        Artur Oltmanns                          Tel.: 04946/222 
                                 Hauptwieke 30, 26835 Neukamperfehn 
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'ne Überquerung, weil mit Benzin ich 
wusch die Hände, mit Nitro reinigte die 
Wände; dazu noch Räucherkerz und Myr-
te – der Duft die Menge leicht verwirrte! 
Und jedermann sprach still, verwundert: 
„Hier richt's nach technischem Jahrhun-
dert!“ 
Ne Woche drauf! Ich saß gemütlich im 
Sessel, las die Zeitung friedlich, den 
Bauch voll Feiertage-Rester – s' war wie-
der Sonntag – und Sylvester. 
Da sprach mein Mann: „Du weißt Be-
scheid? Es kommen heut' zur Abendzeit 
Schulzes, Lehmanns und Herr Meier zu 
unserer Sylvesterfeier. Wir werden leben 
wie die Fürsten – 's gibt Sauerkraut mit 
Wiener Würsten!“ 
Ein Schrei ertönt! – Entsetzt er schaut: 
„Am Christbaum hängt mein Sauer-
kraut!“ „Ich hab vergessen, Neues zu be-
sorgen! Ich werd was von den Nachbarn 
borgen!“ 
Die Nachbarn – links, rechts, drunter, drü-
ber – die hatten – leider – keines über! Da 
schauten wir uns an verdrossen, die Läden 
sind ja auch geschlossen. 
Und so ward wieder ich der Retta; nahm 
ab vom Baume das Lametta! Mit Terpen-
tinöl und Bedacht hab ich das Silber abge-
macht. Das Kraut dann gründlich durchge-

wässert, mit reichlich Essig noch verbes-
sert; dazu noch Nelken, Pfeffer, Salz und 
Curry, Ingwer, Gänseschmalz! Dann, als 
das Ganze sich erhitzte – das Kraut, das 
funkelte und blitzte – da konnt’ ich nur 
nach oben fleh’n, lass diesen Kelch vor-
übergeh’n! 
Als später dann das Kraut serviert, ist 
auch noch folgendes passiert: Da eine Da-
me musste niesen sah man aus ihrem Nä-
schen sprießen tausend kleine Silberster-
ne. „Mach's noch einmal, ich seh’ das ger-
ne.“ So rief man ringsum, hocherfreut – 
die Dame wußte nicht Bescheid! Franzis-
kas Lehmann sprach zum Franz: 
„Dein Goldzahn hat heut Silberglanz!“ 
Und einer, der da musste mal, der rief: 
„Ich hab 'nen Silberstrahl!“ 
So gab's nach dieser Krautmethode noch 
manche nette Episode! Beim Heimgang 
sprach ein Gast zu mir: „Es hat mir gut ge-
fallen hier, doch wär’ die Wohnung noch 
viel netta, hättest Du am Weihnachtsbaum 
Lametta!“ 
Ich konnte da gequält nur lächeln und mir 
noch frische Luft zufächeln. Ich sprach – 
und klopfte ihm aufs Jäckchen: „Im näch-
sten Jahr, da kauf ich hundert Päck-
chen!!!“ 

Unbekannter Autor 

 

Alles Gute zum Geburtstag 
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Berthold Siemens 
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Eltern-Kind- u.      Erika Frühling                          Tel.: 04946/1068 
Kinderturnen:       Neue Straße 41, 26835 Neukamperfehn 
Volleyball Jugend: Marion Feldkamp                    Tel.: 04946/8041 
                                 Hauptstraße 134, 26835 Neukamperfehn 
Hobby Volleyball: Martina Lindemann                 Tel.: 04946/8139 
                                 Roter Weg 8, 26835 Neukamperfehn 
Fußball:                  Matthias Böse                           Tel.: 04946/916307 
                                 Fabrikswieke 5, 26835 Neukamperfehn 
Bogenschießen:      Annika Koopmann                    Tel.: 04954/922481 
                                 koopmann@t-online.de              Tel.: 0162/7135726 
Taekwon-Do:          Axel Markner                           Tel.: 04956/912828 
                                 Niekampsweg 2, 26670 Uplengen 
Tanzen w.d. Stars: Rieke Bosse                               Tel.: 04950/990155 
                                 Falkenstraße 6, 26835 Hesel 
Volkslauf:               n.n. 
                                 (Interessierte für den Volkslauf bitte melden!) 

Impressum: Das Sportecho wird in einer Auflagenhöhe von 1000 Stück herausgegeben vom Vorstand  
des SV Stikelkamp. Verantwortlich für Inhalt und Anzeigen ist, soweit die Artikel nicht namentlich 

gekennzeichnet sind, Frank Poppen, Weißdornweg 2B, 26160 Wehnen, Tel. 0441-7779067. 
Druck: J. Sollermann, Druckerei und Verlag, Am Emsdeich 23, 26789 Leer, Telefon 0491-979990-0 

Sportverein Stikelkamp e.V. von 1947, Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 
Montags abends zu erreichen:  

Vereinslokal „Gaststätte Baumann“ 20:00 - 21:00 Uhr, Tel.: 04946-1642 
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Fackellauf 2007 während des Erntefests der Samtgemeinde 

S eit 1982 wird im Rahmen des Ernte-
festes eine Erntekönigin gewählt. Min-

destens genauso lange beteiligt sich der 
SV Stikelkamp am alljährlichen Fackel-
lauf, der jeweils am Freitag vor dem Ern-
tedankfest stattfindet. Aus allen Mitglieds-
gemeinden der Samtgemeinde Hesel sind 
am 28.09. Läufer mit Fackeln gestartet 
und haben sich gegen 19:45 Uhr bei der 
Schwimmhalle getroffen. Dort wurden die 
Fackeln übergeben und ein Umzug durch 
Hesel gestartet. Unsere Läufer waren auf 
der Strecke Sporthalle – Hauptstr. – 
Schulstr. – Beningastr. – Kiefelder Str. – 
Schwimmhalle unterwegs. 
Seit mehr als ein Vierteljahrhundert sind 
Läuferinnen und Läufer aus unserem Ver-
ein schon mit dabei. In den Anfangsjahren 
wurden wir noch vom örtlichen Bürger-
meister auf die Reise geschickt. Über Jah-

re hinweg hat uns Bernhard Jütting mit 
Fahrrad und „Schienfatt“ begleitet. In den 
Anfangsjahren starteten wir auch noch 
von Firrel und Neuemoor aus. Unverges-
sen bleibt die Geschichte, als eine Gruppe 
Neuemoor ansteuerte und eine andere 
Gruppe das Auto wieder abholen sollte, 
das beim Dorfgemeinschaftshaus stand. 
Neuemoor muss doch wohl sehr „groß“ 
sein, denn die Gruppe kam ohne Auto 
wieder. Die Heiterkeit war nachher auf 
dem Höhepunkt. Wie gut, dass wir noch 
über uns selbst lachen konnten. Ganz zu 
Anfang haben wir uns noch am Fassan-
stich im Festzelt beteiligt, wo es Freibier 
gab. Dieses ist inzwischen eingeschlafen. 
Aus der Anfangszeit waren in diesem Jahr 
keine Läufer mehr mit dabei, wohl aber 
als Betreuer. 

Artur Oltmanns 

V.l.n.r.: Herbert Buß, Maike Oltmanns, Helga Buss, Thea Baumann, Hertha de Buhr, 
Gitta Nelz, Andreas und Anja Janssen, Stefan Nelz, Hans-Hermann Reiter, Herbert 
Buss und Lars Janssen. Als Begleitperson war Artur Oltmanns dabei. 

Punsch-Abend und Jahreshauptversammlung 

A m 22.12.2007 findet das vereinsinter-
ne Weihnachts-Fußballturnier in He-

sel mit anschließendem Punschabend in 
der Gaststätte Baumann statt. Hier eben-
falls, ist für den 01.02.2008 die Jahres-

hauptversammlung des SVS angesetzt. 
„Alle“ Vereinsmitglieder sind dazu aufge-
rufen sich zu beteiligen. Im Anschluss will 
der Verein noch ein wenig feiern. 

Sozial- und Pressewart Frank Poppen 
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Die Geschichte vom Lametta 

W eihnachten naht, das Fest der Fe-
ste – Das Fest der Kinder – Fest 

der Gäste – Da geht es vorher hektisch zu. 
Ein Hetzen, Kaufen, Proben, Messen – 
Hat man auch niemanden vergessen? 
So ging's mir – keine Ahnung habend – 
vor ein paar Jahren – Heiligabend – der 
zudem noch ein Sonntag war. Ich saß 
grad bei der Kinderschar, da sprach 
mein Mann: „Tu Dich nicht drük-
ken, Du hast heut' noch den Baum 
zu schmücken!“ 
Da Einspruch meistens mir 
nichts nützt, hab kurz darauf ich 
schon geschwitzt: Den Baum 
gestutzt – gebohrt – gesägt – 
und in den Ständer einge-
legt. Dann kamen Kugeln, 
Kerzen, Sterne, Krippen-
figuren mit Laterne. 
Zum Schluss – ja Him-
meldonnerwetta! – Nir-
gends fand ich das La-
metta! 
Es wurde meinem 
Mann ganz heiß und stot-
ternd sprach er: „Ja, ich weiß; 
im letzten Jahr war's arg verschlissen – 
drum ham wir's damals weggeschmis-
sen. Und – in dem Trubel dieser Tage, 
bei meiner Arbeit, Müh' und Plage, 
vergaß ich, neues zu besorgen! Ich werd' 
was von den Nachbarn borgen!“ 
Die Nachbarn – links, rechts, drunter, drü-
ber – die hatten kein Lametta über! Da 

schauten wir uns an verdrossen, die Läden 
sind ja auch geschlossen. So sprach ich 
denn zu meinen Knaben: „Hört zu! Wir 

werden heuer haben einen Baum – alt-
deutscher Stil, weil ... mir Lametta nicht 

gefiel!“ Da gab es Heulen, Schluch-
zen, Tränen – und ich gab nach den 
Schmerzfontänen. „Hör endlich auf 
mit dem Gezeta – Ihr kriegt ´nen 
Baum – mit viel Lametta!“ 
Zwar konnt' ich da noch nicht be-

greifen, woher ich nehm' die 
Silberstreifen, doch gerade, als 
ich sucht' mein Messa – da les' 
ich: „HENGSTENBERG 

MILDESSA“. Es war die 
Sauerkrautkonserve! Ich 
kombinier' mit Messers 
Schärfe; hier liegt die Lö-

sung eingebettet, das 
Weihnachtsfest, es ist 
gerettet! 
Schnell wurd' der Dek-
kel aufgedreht, das 
Kraut gepresst, so gut 
es geht – zum Trock-

nen – einzeln – aufge-
hängt – und dann geföhnt, – doch 

nicht versengt! Die trocknen Streifen 
sehr geblichen mit Silberbronze an-

gestrichen – auf beiden Seiten Silber-
kleid! Oh freue Dich, Du Christenheit! 
Der Christbaum ward einmalig schön, wie 
selten man ihn hat gesehn! Zwar roch's 
süßsauer zur Bescherung; geruchlos gab's 

ders, Jens Reiter, Meike Meyer, Lara Zie-
linsky, Svenja Pancke, Andre Backer, Jo-
hanna Lang, Lea Diersmann, Sarah Patri-
cia Küchler, Denise Riebschläger, Angeli-
que Hensel, Marcel Janssen, Anna Louisa 
Philipson, Laura Gros, Maike Reemts, 
Nils Janßen, Nico Blanken, Vanessa Bee-
nenga, Jasmin Focken, Mirco Wenzel. 
Jugendliche und Erwachsene: 
Heino Brand, Sascha Bäumer, Daniela 

Schneider, Paul Koch, Jane Cramer, Mar-
tina Lindemann, Carina Schilling, Antje 
Hirthe, Ina Webermann, Anna Eckhoff, 
Sarah Zwick, Herbert Buß, Eike Brahms, 
Ursula Thiems, Thea Baumann, Hanno 
Baumann, Christian Meyer, Hendrik 
Scholtalbers, Jann Brahms, Angelika 
Schwabenland, Anne Hirthe, Reinhold 
Hirthe, Sabine Bosse, Tobias Röstel, Ste-
fanie Doyen.                           Horst Bosse 
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Neuer (alter) Sponsor der Altliga 

S eit acht Jahren besteht die Altliga Sti-
kelkamp/Holtland. Zum zweiten Male 

bekamen wir von der  Firma Ihnen, Stahl 
und Metallbau Aurich für unsere Fußball-
Altliga-Mannschaft die Trainingsanzüge 

(Erstmals 2001). Wir möchten uns recht 
herzlich im Namen aller Fußball-Akteure 
bei der Firma Ihnen bedanken. 
 

Hans-Dieter Hagemann 

V.l.n.r.: Johann Tapken, Lothar Mimkes, Christoff Erfeling, Hans-Dieter Hagemann 
(Hauki), Toni Diekmann, Frerich Freudenberg, Johann Meyer, Helmut Fecht, Helmut 
Freudenberg, Uwe Broers, Gerold Yryze, Gerhard Janßen, Hartmut Panek, Heinz Boe-
koff. 
Nicht anwesend: Richard Hartmann, Karl-Heinz Gross, Joachim Behrends, Emil Murr, 
und Manfred Männich. 
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Sportabzeichen 2007 
Kinder: 
Julian Kampen, Eileen Böttcher, Dana 
Schilling, Annika Graefe, Talina Graefe, 
Sam Semantha Weber, Tim Freudenberg, 
Dirk Eckhoff, Niklas Gesterkamp, Senjel 
Leon Lay, Renke Fecht, Jana Derenthal, 
Janina Will, Sarah Schilling, Silke de 
Groot, Wiebke Preuß, Tobias Meints, Jas-
min Lang, Jannik Jürgens, Cilina Pitsios, 
Pascal Webermann, Carina Stork, Jan-

Torben Stork, Keno Tapken, Emanuel 
Nelz, Derk Lantzius-Beninga, Süntke Lay, 
Marcel Eckhoff, Jan Lantzius-Beninga, 
Patricia Zimmermann, Simon Ihler, Va-
nessa ter Vehn, Lisa Zielinsky, Annika 
Baumann, Maike Fecht, Daniel Diek-
mann, Jessica Lücht, Marcel Pöker, Cari-
na Schadendorf, Kai Willms, Aike Suse-
miehl, Patrick Sachse, Nico Fecht, Jana 
Fecht, Nadine Lawecki, Laurenz Mein-

wahl unter den Bewerbern. Bewerben 
können sich Schulträger und Schulen aller 
Art sowie Sportvereine, die Kooperatio-
nen mit Schulen nachweisen können. Der 
SVS und die Grundschule haben termin-
gerecht die Bewerbungsunterlagen einge-
reicht und hoffen darauf, eine dieser Anla-
gen nach Neukamperfehn zu holen. 
Ziel des DFB ist es, die Standorte für die 
Mini-Spielfelder so zu wählen, dass sie 
möglichst gleichmäßig innerhalb der Lan-
desverbände, idealerweise sogar auf loka-
ler Ebene (Kreise), flächendeckend ver-
teilt sind. Für den Landkreis Leer bedeutet 
dies voraussichtlich den Bau von zwei bis 
drei solcher Spielfelder. 
Im Rahmen des Projekts finanziert der 
DFB alle zu erbringenden Leistungen 
oberhalb eines aufbereiteten Grundstücks. 
Die Aufbereitung des Grundstücks, auf 
dem ein Mini-Spielfeld entstehen soll, 
muss nach Richtlinien erfolgen, die der 

DFB zentral vorgibt. Vor-
leistungen an Grundstük-
ken, die jeder Bewerber 
selber zu tragen hat und die 
bauamtlich abgenommen 
werden müssen, sind erst 
erforderlich, nachdem ein 
Bewerber den Zuschlag für 
den Bau erhalten hat. 
Die Plätze werden vorzugs-
weise auf Schulgeländen 
entstehen. Ein wichtiges 
Kriterium für den Zuschlag 
ist, dass die Mini-
Spielfelder täglich für ei-

nen möglichst langen Zeitraum zugänglich 
sind. 
Im Jahr 2007 werden in Abstimmung mit 
den DFB-Landesverbänden zehn bis maxi-
mal 21 Pilotplätze gebaut. Der eigentliche 
Baubeginn ist für das Frühjahr 2008 ange-
setzt. Ein Großteil der 1.000 Mini-
Spielfelder soll im Jahr 2008 fertig gestellt 
werden. 
Die vom SVS und der Grundschule anvi-
sierten Standorte eines Minispielfeldes be-
finden sich auf der Sportanlage des SVS 
(vor den Tennisplätzen) und dem Bolz-
platz auf dem Gelände der Grundschule. 
Wir haben alles dafür getan vom DFB ei-
nen positiven Bescheid zu erhalten und 
nun heißt es abwarten und Daumen drük-
ken. Vielleicht hat der Weihnachtsmann 
für den Verein und die Gemeinde dieses 
Jahr ein ganz großes Geschenk in seinem 
Sack. 

Fußballobmann Matthias Böse 
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„Helden der Arbeit“ 

A m Samstag den 20.10.2007 war wie-
der Platzbau beim SV Stikelkamp 

angesetzt und wieder hat man sich zusam-
mengefunden, die Sportanlagen auf Vor-
dermann zu bringen. Der Verein bedankt 

sich ganz herzlich bei allen Beteiligten. 
Nur durch Eure Arbeit bleibt der Platz in 
dem guten Zustand, in dem wir ihn ken-
nen. 

Frank Poppen 

Stehend v.l.n.r.: Heino Brandt, Alexander Böse, Axel Ammermann, Eike Brahms, Jann 
Brahms, Rolf Poppen, Sarah Zwick, Wilfried Rocker, Uwe und Manuela Freudenberg. 
Sitzend v.l.n.r.: Artur Lindemann, Timo Lindemann, Daniel Adamczyk. 
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Minispielfelder für den SVS und die Grundschule 

D er SVS und die Grundschule Neu-
kamperfehn bewerben sich um Mi-

nispielfelder. 
Das Präsidium des Deutschen Fußball-
Bundes hat Anfang April 2007 beschlos-
sen, durch einzelne Projekte gezielt in die 
Nachhaltigkeit der Fußball-Weltmeister-
schaft zu investieren. Das umfangreichste 
Projekt dieses Vorhabens ist die Bezu-
schussung des deutschlandweiten Baus 
von 1.000 Mini-Spielfeldern. Der DFB 
stellt für den Bau der sogenannten Bolz-
plätze einen zweistelligen Millionenbetrag 
zur Verfügung, der durch Mittel aus dem 
UEFA-HatTrick-Programm noch aufge-
stockt wird und wir als Verein und Ge-
meinde möchten davon profitieren. 

Den Begriff „Mini-Spielfeld“ definiert der 
Deutsche Fußball-Bund als ein modernes 
Fußball-Kleinspielfeld, das mit Gummi-
granulat gefülltem Kunstrasen, inklusive 
einer elastischen Tragschicht sowie Ban-
den mit integrierten Toren ausgestattet ist. 
Die Platzmaße betragen dabei circa 13 
Meter mal 20 Meter. 
Die 1.000 Plätze werden auf die 21 DFB-
Landesverbände aufgeteilt. Die Aufteilung 
orientiert sich an der Anzahl der gemelde-
ten Mannschaften pro Landesverband. Die 
Entscheidung über die Vergabe der einzel-
nen Plätze innerhalb eines Landesverban-
des treffen landesweit zuständige Steue-
rungsgruppen. 
Die Steuerungsgruppen treffen ihre Aus-

Jahresbericht der Damenmannschaft 

D a wir unsere erste Punktspielsaison 
als Tabellenletzter mit immerhin ei-

nem Punkt abgeschlossen haben, möchten 
wir darauf nun nicht weiter eingehen! 
Auf der Sportwoche waren wir als Hobby-
mannschaft und bei dem Damenturnier auf 
dem Feld zu sehen und sind bei beiden 
Wettkämpfen nicht letzter geworden, was 
unsere Leistungssteigerung doch mal deut-
lich hervorhebt. Auch bei dem Straßen-
mannschaften-Turnier waren viele unserer 
Spielerinnen aktiv. 
Unsere zweite Saison startete recht erfolg-
reich mit einem Unentschieden gegen die 
Mannschaft des BW Filsum. Auch gegen 
die Mannschaft des VfR Heisfelde konn-
ten wir nach einem 0:2 Rückstand noch 
ein Unentschieden herausholen. Anson-
sten sind bis jetzt keine weiteren Erfolge 
zu verzeichnen. 
Unsere momentan schlechte personelle Si-
tuation, bedingt durch einige langfristige 
Ausfälle, ist zwar durch unseren starken 
Neuzugang Susanne Graefe noch nicht 
komplett wett gemacht, allerdings ist sie 

schon jetzt eine gute Unterstützung für die 
Mannschaft. 
Für die Rückrunde haben wir uns weitere 
Punktgewinne vorgenommen und uns zum 
Ziel gesetzt, die Saison diesmal nicht als 
Tabellenletzter zu beenden. 
Herzlichen Dank an die Sponsoren, die 
wir im Laufe des Jahres für uns gewinnen 
konnten: 

• Die Bäckerei Behmann für die Auf-
wärmpullover 

• Die Raiffeisenbank Moormerland für 
die Präsentationsanzüge 

• Die Firma Finanz Partner Leer für ei-
nen Satz langarmige Trikots 

• Außerdem ein Dank im voraus an die 
AWD für neue Sporttaschen. 

Wir hoffen im nächsten Jahr verstärkt auf 
Eure Unterstützung am Spielfeldrand und 
wünschen Euch frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

Eure Damenmannschaft 
Maike Rocker, Sarah Zwick 
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Neuigkeiten von der F-Jugend 

D ie Mannschaft und die Trainer der 
jetzigen F2 des SV Stikelkamp ha-

ben eine Erwähnung im Echo zur Sport-
woche 2007 des SV Stikelkamp vermisst. 
Sie haben dort den ersten Platz im G-
Jugend-Turnier belegt indem sie alle Spie-
le gewannen, was zum Ärger der Jungs 
nicht erwähnt worden ist. Das soll an die-
ser Stelle natürlich schnellstens nachge-

holt werden. Bei der Gelegenheit wollen 
wir auch kurz die aktuelle Mannschaft 
vorstellen: Heye Tebbens, Talina Gräfe, 
Marick Ukena, Mirko Smidt, Maximilian 
Troschke, Sven Lücht und als Trainer An-
dreas Meeuw und Jann Brahms. 
 

Frank Poppen 

Stehend v.l.n.r.: Kea und Martin Smidt (Spender des neuen Satz Trikots), Andreas 
Meeuw (Trainer), Sven Lücht, Talina Gräfe, Heye Tebbens, Maximilian Troschke, 
Jann Brahms (Trainer). 
Sitzend v.l.n.r.: Kurt Koch, Mirco Smidt, Marick Ukena, Hauke Fecht. 
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